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POSITiv...

.. .Und NEGATIV

2 // ULTNER SPORTZEITUNG

. . .war der knappe, jedoch unglaublich wichtige 1 :0-Auswärtser-

folg der 1 . Mannschaft bei ihrem Gastspiel in Dorf Tirol. Bei einer

Niederlage hätte man den Anschluss ans rettende Ufer schon

fast hoffnungslos verloren gehabt, so kann man trotz schwacher

Punktausbeute (nur 6 Punkte aus 1 1 Spielen) noch realisitisch

vom Klassenerhalt träumen. Und zwei Spiele stehen in der Hin-

runde ja noch an!

. . .war der erste Punktgewinn der Unter 1 2 in ihrem letzten Hin-

rundenspiel gegen das Team Buga. Zwar wären für die Mann-

schaft von Benjamin Trafoier in diesem Spiel auch drei Punkte

möglich gewesen, doch wichtig war, dass man endlich ange-

schrieben hat.

. . .war auch das Unter 8-Turnier in Lana. Die ersten zwei Spiele

konnte die SGU für sich entscheiden, ehe man das letzte gegen

Obermais gelb knapp mit 2:3 verlor. Trotzdem war die Hinrunde

der Unter 8 mit sechs Siegen aus sieben Partien fantastisch!

. . .war der Auftakt der B-Jugend in die zweite Phase der Meister-

schaft. Nach drei Siegen aus den letzten drei Spielen wollte man

den Schwung eigentl ich mitnehmen, doch zwei Niederlagen zum

Auftakt der neuen Meisterschaft waren nicht das, was man sich

vorgenommen hatte. Kommenden Sonntag hat das Team von

Alexander Pircher und Ingomar Kainz die letzte Chance, die ers-

ten Punkte einzuheimsen, wenn es zu einer sehr speziel len Zeit,

nämlich um 9 Uhr morgens, auf dem Meraner Viehmarktplatz ge-

gen Obermais geht.

. . .war auch, dass die Hinrunde der Unter 9 mit einer Niederlage

zu Ende gegangen ist. Nichtsdestotrotz überwintert das Team

von Gunther Staffler und Peter Pircher zusammen mit Passeier

und Obermais gelb an der Tabellenspitze. Ihr Team stellen wir in

dieser Ausgabe auf Seite 9 genauer vor.





Nals: Stefano Sonn als Erfolgsbringer

Es ist kein Geheimnis, dass Nals seit Jahren

einen der besten Kader der gesamten Liga hat.

Trotzdem konnte die Mannschaft selten ihr

Potential zu einhundert Prozent ausschöpfen.

Heuer liegt man nur zwei Punkte hinter Tabel-

lenführer Riffian Kuens, sodass weiterhin vom

ganz großen Coup geträumt werden darf. Ste-

fano Sonn, der im Sommer Alex Sincich an der

Seitenlinie abgelöst hat, hat offenbar einen

Weg gefunden, aus den klasse Einzelspielern

ein Team zu formen. Im Kader selbst hat sich

eher wenig getan: Neu dazugekommen sind

Offensivspieler Alex Gius von Kaltern, Flügel-

spieler Jannis Dipoli von den Terlaner Junio-

ren sowie Ex-Terlan- und Ex-Rovereto-Spieler

Manuel Strazzieri. Verzichten muss Sonn

gegen den AFCU hingegen auf die verletzten

Juri Oberkalmsteiner, Dennis Malleier und

Andreas Werth, die heuer noch keine

Spielminute absolvieren konnten.

Haslach: Arrivederci, Santa!

Haslach legte einen beeindruckenden Saison-

start hin. Dem torlosen Remis zum Auftakt

gegen Gargazon folgten zwei Kantersiege ge-

gen Schluderns (6:0) und Aldein Petersberg

(5:1). In den folgenden sieben Spielen gab es

jedoch nur mehr einen Punkt, sodass dieVer-

einsführung nach dem 0:3 gegen Olimpia Me-

ran am 6. November 2022 die Reißleine zog

und Davide Santachiara von seinen Aufgaben

entband. Trotz des schwerwiegenden Abgangs

von Lebensversicherung Lukas Springeth

(Terlan) stand sein Team weiterhin für Spek-

takel und erzielte 21 Tore, kassierte jedoch

auch deren 24. Neo-Coach Maurizio Sgarbos-

sa, der Salurn in derVorsaison zum Aufstieg in

die Landesliga geführt hatte und dort nach

nur 8 Punkten aus 10 Spielen ebenfalls Anfang

November entlassen worden war, soll bei den

Boznern nun die Wende einleiten und den

Verein vor dem Abstieg bewahren.

VORSCHAU AUF DIE KOMMENDEN GEGNER
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Die Vorzeichen könnten wahrl ich besser sein:

Ulten, das in den letzten 1 80 Minuten einer völl ig

verkorksten Hinrunde das Maximum herausho-

len wil l , trifft mit Nals und Haslach auf zwei un-

angenehme Gegner. Warum unangenehm? Nals

gehört mittlerweile seit Jahren zur Crème de la

Crème der Gruppe A der 1 . Amateurl iga, schei-

terte jedoch immer wieder an den eigenen An-

sprüchen. Unter Neo-Coach Stefano Sonn

scheint dies anders zu sein, denn mit 23 Punk-

ten liegt man im absoluten Spitzenfeld. Haslach

hat hingegen "nur" 1 1 Punkte auf dem Konto,

kann jedoch auf den Trainereffekt hoffen. Be-

kanntl ich wurde Ex-Ulten-Spieler Davide Santa-

chiara Anfang November vom Hof gejagt und

durch Ex-Salurn-Coach Maurizio Sgarbossa er-

setzt. Sein Team feierte daraufhin gegen Schlern

gleich einmal ein Erfolgserlebnis. Auf Raffael

Trafoier (im Bild) & Co. warten also alles andere

als leichte Aufgaben. . .

das maximum herausholen
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B-JUGEND

Salurn 3
SG Ultental 2

Torschützen für die SG Ulten-
tal: Jonas Stangl, Hannes Pa-
ris

Den Start in die neu zusam-

mengewürfelte Meisterschaft

hatte sich die B-Jugend wohl

ganz anders vorgestellt. Ge-

gen Salurn musste die SG Ul-

tental nämlich eine knappe

2:3-Niederlage hinnehmen.

Zu ungewohnter Zeit, näm-

lich am Sonntagvormittag,

musste sie die Reise ins Un-

terland antreten. Trotzdem

zeigte die Mannschaft pha-

senweise guten Fußball und

wusste über weite Strecken

des Spiels zu überzeugen.

„Wir lagen 1:0 und 2:1 in

Führung. Deswegen hätten

wir dieses Spiel nicht unbe-

dingt verlieren müssen, auch

wenn der Gegner in Summe

sicherlich etwas stärker als

wir war. Wir als Trainerduo

sind aber mehr als zufrieden,

vor allem auch, was die Trai-

nigspräsenz anbelangt. Außer

jenen Schülern, die unter der

Woche im Heim unterge-

bracht sind, gibt es kaum

Leute, die beim Training feh-

len. Zudem zeigen alle großen

Eifer", so ein gut gelaunter

Trainer Ingomar Kainz, der

dieses Amt zusammen mit

Alexander Pircher innehat.

B-JUGEND

SG Ultental 1
Plaus 3

Torschütze für die SG Ulten-
tal: Fabian Ploner

Die zweite Niederlage binnen

sieben Tagen musste die B-

Jugend hinnehmen. Im

Heimspiel gegen Plaus hielt

man die erste Hälfte sehr gut

mit, musste dann aber kurz

vor dem Pausentee doch das

0:1 hinnehmen. Bei einem

Freistoß war unser Schluss-

mann noch zur Stelle, gegen

den Abpraller war aber auch

er dann chancenlos. Zuvor

fand die SG Ultental schon

zwei gute Chancen vor,



konnte diese aber nicht in

Zählbares ummünzen. Nach

der Pause holte dies aber Fa-

bian Ploner nach. Wenige

Augenblicke nachWiederan-

pfiff glich er nämlich aus und

erzielte seinen dritten Sai-

sontreffer. Plaus wurde in der

Folge immer stärker, doch

Kevin Schweigl & Co. legten

alles in die Waagschale und

wehrten sich tapfer. Fünf Mi-

nuten vor dem Ende konnten

die Gäste den Bann brechen

und abermals in Führung ge-

hen.Von diesem Nacken-

schlag erholte sich die Heim-

mannschaft nicht mehr, auch

wenn sie kurz vor dem

Schlusspfiff noch den 2:2-

Ausgleichstreffer auf dem

Fuß hatte. Das Tor fiel jedoch

auf der anderen Seite, als

Plaus einen Konter muster-

gültig zu Ende spielte. "Wir

haben gesehen, dass wir

durchaus mithalten können.

Leider hat es bis zum Schluss

aber nicht für einen Punkt-

gewinn gereicht“ , so Trainer

Ingomar Kainz.

1 . Spieltag

Auer – Laas 3:1

Nals – St. Pauls 9:2

Plaus – Obermais 4:1

Salurn – SG Ultental 3:2

2. Spieltag

Laas – Salurn 1 :3

Obermais – Nals 1 0:1

St. Pauls – Auer 0:0

SG Ultental – Plaus 1 :3

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Plaus 2 6

2. Salurn 2 6

3. Auer 2 4

4. Obermais 2 3

5. Nals 2 3

6. St. Pauls 2 1

7. SG Ultental 2 0

8. Laas 2 0
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UNTER 1 2

Team Buga 5
SG Ultental 5

Torschützen für die SG Ul-
tental: Hannes Unterholzner
(3), Tobias Zöschg (2)

Ein Unentschieden der be-

sonderen Sorte bekamen die

Zuschauer beim Spiel gegen

das Team Buga geboten. Am

Ende lautete das Ergebnis

nämlich 5:5! Beide Mann-

schaften starteten wie die

Feuerwehr in die Partie und

letztlich war es das Team Bu-

ga, das nach wenigen Minu-

ten in Führung ging. Von nun

an übernahm aber die SG

Ultental das Kommando und

zog auf 4:1 davon. Trotz des

zweiten Gegentreffers wusste

die Mannschaft um Drei-

fachtorschütze Hannes Un-

terholzner weiterhin zu

überzeugen und erzielte ihren

fünften Treffer, 5:2. „Nach der

klaren Führung ließen wir

einige weitere klare Tormög-

lichkeiten liegen. Durch die

vielenWechsel lief das Spiel

dann aus dem Ruder. Zuerst

pfiff der Schiedsrichter einen

sehr zweifelhaften Elfmeter,

dann bekamen wir den vier-

ten Gegentreffer und schlus-

sendlich noch einen Treffer

infolge eines Freistoßes, der

nie und nimmer einer war“,

so ein enttäuschter Trainer

Benjamin Trafoier. Die SGU

fand dann noch die letzte

Chance des Spiels vor, schei-

terte aber am Pfosten und

musste sich mit einem Punkt

begnügen. Mit diesem Punkt-

gewinn verabschiedete sich

die U12 in die Winterpause.

9. Spieltag

St. Pauls – JT St. Martin Moos 0:2

Passeier – Überetsch 1 : 1 0

Mölten Vör. Hafl. – Haslach 0:2

Team Buga – SG Ultental 5:5

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Überetsch 8 21

2. Obermais blau 8 1 9

3. St. Pauls 8 1 8

4. JT St. Martin Moos 8 1 4

5. Haslach 8 1 3

6. Mölten Vör. Hafl. 8 7

7. Passeier 8 7

8. Team Buga 8 3

9. SG Ultental 8 1

Doppeltorschütze für die Unter 1 2: Tobias Zöschg.
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UNTER 9

SG Ultental 0
Naturns rot 4

Zum Abschluss der Hinrunde

musste die SG Ultental noch

einmal eine herbe Klatsche

einstecken. Gegen Naturns

rot, das in der Tabelle einige

Plätze hinter der SG Ultental

lag, verlor die Mannschaft

verdient mit 0:4. „Man sieht,

dass nach einer langen Hin-

runde so langsam die Luft

draußen ist. Im Spiel funktio-

nierte nämlich wenig bis gar

nichts. Deswegen war die

Niederlage auch in dieser Hö-

he absolut verdient. Nun heißt

die Devise für denWinter an

der Basis zu arbeiten. Wir

müssen alle neue Energie tan-

ken, um dann im Frühjahr ge-

rüstet zu sein und bestehen zu

können“, so Gunther Staffler.

Trotz dieser Niederlage been-

det die Unter 9 die Herbst-

meisterschaft zusammen mit

Obermais gelb und Passeier

auf dem ersten Platz. Kompli-

ment!

9. Spieltag

Partschins – Passeier 1 :2

Obermais gelb – JT St. Mart. M. 8:2

SG Ultental – Naturns rot 0:4

Riff. Sch. Tir. rot – Obermais rot 3:4

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . SG Ultental 8 1 8

2. Obermais gelb 8 1 8

3. Passeier 8 1 8

4. Obermais rot 8 1 4

5. Naturns rot 8 1 1

6. JT St. Martin Moos 8 9

7. Riffian Sch. Tir. rot 8 7

8. Riffian Sch. Tir. weiß 8 6

9. Partschins 8 4

UNTER 8

SG Ultental 4
Obermais rot 0

SG Ultental 5
Lana weiß 2

Obermais gelb 3
SG Ultental 2

Zwei Siege, eine Niederlage.

So lautet die Bilanz der Unter

8 beim abschließenden Tur-

nier in Lana. Zunächst wies

die SGU Obermais rot mit 4:0

in die Schranken. Dabei

zeigten sich Noel Staffler und

Elias Staffler für die Treffer

des jüngsten SG-Teams ver-

antwortlich. Anschließend

war die SG Ultental auch ge-

gen Lana weiß erfolgreich

und siegte mit 5:2. Elias

Staffler mit einem Hattrick,

Moritz Marsoner und Janick

Schwienbacher hießen die

Torschützen. Beim abschlie-

ßenden Spiel gegen Obermais

gelb musste man zum ersten

Mal in dieser Saison den

Platz jedoch als Verlierer ver-

lassen. Die Treffer von Fabian

Gruber und Moritz Marsoner

waren bei der 2:3-Niederlage

letztlich zu wenig. „Schade,

dass wir das letzte Aufeinan-

dertreffen in letzter Sekunde

noch durch einen abgefälsch-

ten Schuss verloren haben.

Ansonsten bin ich sehr zu-

frieden und es freut mich

sehr, dass die ganz Kleinen

gut mithalten konnten“, so

ein munterer Trainer Patrick

Schwienbacher.

Die Unter 8 feierte beim Turnier in Lana zwei Siege, musste jedoch auch die erste Niederlage der heurigen Saison hinnehmen.



Peter Pircher-Gunther

Staffler zum Zweiten

Im Mannschaftsporträt der

Unter 10, das wir vor zwei

Wochen präsentiert haben,

wurde die spezielle Situation

der Jahrgänge 2012 und 2013

bereits dargestellt. Durch die

besonderen Umstände wurde

heuer sowohl eine U10 als

auch eine U9 für dieVSS-

Meisterschaft eingeschrieben.

Beide Teams stehen zugleich

auf dem Platz und sind ei-

gentlich als ein einziges Team

zu sehen, das eben an zwei

unterschiedlichen Kategorien

teilnimmt. Peter Pircher und

Gunther Staffler zeigen sich

für die rund 20 Spieler ver-

antwortlich.

Im Kollektiv zum Erfolg

Genauso wie Obermais gelb

und der SC Passeier hat die

Unter 9 der SG Ultental 18

Punkte in der Hinrunde ge-

holt und teilt sich mit diesen

beiden Mannschaften den

Platz an der Sonne. "Leider

haben wir gegen Ende der

Hinrunde nachgelassen und

zwei klare, aus meiner Sicht

aber unnötige Niederlagen

kassiert", hadert Gunther

Staffler. "Das trübt ein wenig

die eigentlich überragende

Hinrunde, ist jedoch gleich-

zeitig ein Ansporn für die

Rückrunde." Ähnlich wie bei

der U10 wurde auf der Torhü-

terposition rotiert, schließlich

standen mit Emiliano Matzoll

und Lukas Pöder schon zwei

verschiedene Torhüter zwi-

schen den Pfosten. Wie in der

U10 ist Ben Berger der Ab-

wehrchef, wobei auch Noah

Thaler im Abwehrzentrum zu

Hause ist. Auf den Seiten

spielen Lukas Karnutsch, Jo-

nas Thaler, Melvin Bera Pe-

trela oder Lorenz Holzner. Im

Mittelfeld agiert ein Duo aus

Luca Staffler, Sebastian Ma-

nica und Noah Ties. Vorne

sorgt in erster Linie Niklas

Staffler für Furore, der sich

für 15 der 42 erzielten Treffer

des Teams verantwortlich

zeigte. Auch Emiliano Matzoll

und Julian Bera Petrela kön-

nen ganz vorne eingesetzt

werden.

Stehend von links: Peter Pircher (Trainer), N iklas Staffler, Ben Berger, N oah Ties, Luca Staffler, N oah Thaler, Gunther

Staffler (Trainer).

Knieend von links: Lukas Karnutsch, Sebastian M anica, J ul ian Bera Petrela, Lukas Pöder, J onas Thaler, Lorenz

H olzner, M elvin Bera Petrela, Emil iano M atzoll .
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